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Psychiatrische Versorgung im Wandel

* Psychiatrische Versorgung befindet sich bundesweit in Transformationsphase

* Anforderungen an die gemeindepsychiatrische Strukturen, Krisenversorgung und psychiatrische
Kliniken gestiegen

» Verschiedene Entwicklungen beeinflussen die psychiatrische Versorgung derzeit zusatzlich:

* die Krankenhausreform mit neuen Leistungsgruppen fir Somatik und dadurch veranderten Planungslogiken,
* die Umsetzung der PPP-RL unter Bedingungen eines massiven Fachkraftemangels,

* die zunehmende Ambulantisierung psychiatrischer Versorgung,

» die finanzielle Belastung der gesetzlichen Krankenkassen

* sowie Veranderungen in der sektorentbergreifende Krisen- und Notfallversorgung.

Aufgabe der Lander: Sicherstellung der Versorgungssicherheit unter Beriicksichtigung der

Qualitat und Wirtschaftlichkeit
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Steuerungsinstrumente der Lander

* Die Lander tragen eine zentrale Verantwortung flir die Sicherstellung einer
bedarfsgerechten psychiatrischen Versorgung

* Psychiatrische Versorgung kann nicht ausschlieBlich uber Krankenhausplanung
organisiert werden.

* Es braucht: Steuerung, kommunale Verantwortung und verbindliche
Kooperationen.

* Weiterentwicklung der PsychK(H)G:

* der Ausbau niedrigschwelliger Krisenhilfen,

e die Starkung aufsuchender und wohnortnaher Hilfen,

* der Schutz von Patientenrechten,

* die Beteiligung von Betroffenen und Angeharigen,

* sowie die Verbesserung der Zusammenarbeit gemeindepsychiatrischer Strukturen

* Aktuell: Sicherheitspolitische Aspekte
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Neue Versorgungslogik fur die Psychiatrie?

* Herausforderungen fiir die psychiatrischen Kliniken u.a. Auslastung, Buirokratisierung, personelle
Ressourcen, Infrastruktur

* Psychiatrische Kliniken stehen nicht im Mittelpunkt der beschlossenen Krankenhausreform.

» Eine Weiterentwicklung der psychiatrischen Versorgung ist ebenfalls erforderlich!

Wichtige Veranderungsaspekte aus Sicht der Lander:

* Grundsatz: Pravention vor ambulant vor (Teil-)stationar,
* Keine klassische Orientierung am Krankenhausbett,

* Psychiatrische Versorgung muss stark regional vernetzt stattfinden.
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Stationar oder ambulant?

Die stationare Behandlung ist kosten- und personalintensiv und soll in erster Linie
den schwerst erkrankten Menschen zur Verfiligung stehen.

Psychiatrische Behandlung sollte daher vermehrt flexibel in unterschiedlichen
Settings stattfinden

Dariiber hinaus sollen ambulante und auBerklinische Versorgungsangebote genutzt
werden -> die Angebote arbeiten vernetzt zusammen

Absicherung: Patientenvertretung und ein Beschwerdewesen

Erfahrungen mit §64b - Modellvorhaben zeigen, dass regionale Budgets und
flexible Behandlungsmaéglichkeiten erfolgreich sind.

* Aktuell:
e Landerumfrage: § 64b Modellvorhaben werden nur noch in wenigen Regionen umgesetzt

-> Zentrale Zukunftsperspektive fiir eine moderne psychiatrische Versorgung
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Personalvorgaben zwischen Qualitatssicherung und
Versorgungsrealitat

* Die PPP-RL verfolgt das Ziel, die personelle Ausstattung psychiatrischer
Einrichtungen verbindlich zu sichern und dadurch Behandlungsqualitat zu
verbessern.

* Mit der Umsetzung der PPP-RL zeigen sich inn der praktischen Umsetzung
Herausforderungen

* Der Fachkraftemangel erschwert die Einhaltung der Vorgaben massiv.
* Es entstehen Risiken fur Bettensperrungen und Versorgungseinschrankungen.
* Innovative und flexible Versorgungsformen werden nur unzureichend berticksichtigt.

* Die PPP-RL muss daher weiterentwickelt werden und auch fiir flexible Behandlungssettings
anwendbar sein

* Die Lander befiirworten daher eine Weiterentwicklung der PPP-RL

e Bedarf: Neuausrichtung der Qualitatskriterien
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Beteiligung als Qualitatsmerkmal moderner Psychiatrie

* Viele Landesgesetze stirken mittlerweile Interessensvertretungen, Patientenfiirsprechende,

Besuchskommissionen und Genesungsbegleitungen.

* Regelhaft braucht es

* Partizipation
* Beschwerdestrukturen
* unabhangige Beratung,

* sowie die Beteiligung von Interessensvertretungen an (regionalen) Steuerungsprozessen.

* Denn: Recovery-Orientierung, Peer-Support und partizipative Versorgungskonzepte verbessern
Behandlungsergebnisse, Versorgungsstrukturen und konnen Zwang reduzieren.

 Gerade in Zeiten zunehmender Okonomisierung ist eine starke Interessenvertretung wichtig, um

die Versorgung konsequent am Bedarf der Betroffenen auszurichten.
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Psychiatrische Notfidlle missen systematisch mitgedacht werden

* Die aktuelle Reform der Notfallversorgung verfolgt das Ziel, Patientinnen und
Patienten schneller und zielgerichteter in geeignete Versorgungsstrukturen zu
steuern.

* Geplant sind unter anderem integrierte Notfallzentren, digitale
Ersteinschatzungssysteme und eine starkere Vernetzung von Rettungsdienst,
ambulanter Versorgung und Krankenhausern.

* Aus Sicht der Lander ist entscheidend, dass psychiatrische Krisenversorgung
integraler Bestandteil dieser Reform wird.

* Fir eine gelingende psychiatrische Notfallversorgung braucht es zusatzlich:
* regionale Krisendienste (mit einer 24/7-Erreichbarkeit)
* mobile multiprofessionelle Teams,

* sowie eine verbindliche Einbindung der Gemeindepsychiatrischen Verbinde.
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Regionale Verantwortung statt sektoraler Fragmentierung

* Gemeindepsychiatrische Verbiinde sind der zentrale organisatorische Rahmen
fur eine moderne psychiatrische Versorgung.

* Sie ermoglichen eine verbindliche Zusammenarbeit allen beitligten Akteuren
(inkl. psychiatrische Klinik).

* Die Verbiinde schaffen insbesondere bei Menschen mit schweren psychischen
Erkrankungen Kontinuitat und Versorgungssicherheit liiber Sektorengrenzen
hinweg. Sie verbinden Akutversorgung, Rehabilitation, Teilhabe und soziale
Unterstiitzung.

* Gemeindepsychiatrische Verbiinde sollten nicht nur als freiwillige
Kooperationsstrukturen, sondern als verbindliche Grundlage regionaler
Versorgungsverantwortung zu etablieren.

* Gleichzeitig benotigen die Verbiinde verbindliche Finanzierung, klare
Steuerungsstrukturen und politische Unterstiitzung.
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Gemeinsame integrierte Versorgung

* Fiir eine nachhaltige Krankenhausbehandlung und im Sinne eines modernen
Psychiatrieverstindnisses bedarf es einer sozialgesetzbuchiibergreifenden
Versorgung

* Neben der Krankenhausbehandlung sind die Leistungen zur Teilhabe wesentlich
fiir ein Genesungsgelingen.

* Die Kombination von Leistungen nach dem SGB V und SGB IX im Rahmen einer
integrierten Behandlungs- und Teilhabeplanung sichert eine langfristig stabile,

personenzentrierte und teilhabeorientierte Versorgung.

* Weitere Ausfiihrungen: Empfehlungen aus dem Psychiatriedialog
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Versorgung gemeinsam regional gestalten

 Die psychiatrische Versorgung der Zukunft kann nur sektoreniibergreifend,
regional koordiniert und gemeindenah gestaltet werden:

 Starkung der Gemeindepsychiatrischen Verbiinde,

* verbindliche regionale Versorgungsverantwortung,

* flexible und nachhaltige Finanzierungsmodelle,

* Weiterentwicklung von PPP-RL,

* Integration psychiatrischer (Krisen-)Versorgung,

» stdrkere Beteiligung von Betroffenen und Angehdorigen.

Die aktuellen Reformen bieten Chancen fiir eine moderne, patientenzentrierte
Psychiatrie. Gleichzeitig besteht das Risiko, dass Kostendruck und
Fachkraftemangel regionale Versorgung destabilisieren.
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Vielen Dank!

Norma Kusserow

Senatsverwaltung fiir Wissenschaft, Gesundheit und Pflege

Leitung des Referats ,Psychiatrie, Sucht und Gesundheitsvorsorge” zugleich
Landesbeauftragte fiir psychische Gesundheit

Oranienstrafle 106

10969 Berlin

Norma.kusserow@senwgp.berlin.de

Norma Kusserowl APK e.V. Fachsymposiuml 18.05.2026


mailto:Norma.kusserow@senwgp.berlin.de

	Folie 1: Flexibilisierung der Krankenhausbehandlung – Konzepte und Lösungswege   
	Folie 2: Psychiatrische Versorgung im Wandel 
	Folie 3: Steuerungsinstrumente der Länder
	Folie 4: Neue Versorgungslogik für die Psychiatrie?
	Folie 5: Stationär oder ambulant?
	Folie 6: Personalvorgaben zwischen Qualitätssicherung und Versorgungsrealität
	Folie 7: Beteiligung als Qualitätsmerkmal moderner Psychiatrie
	Folie 8: Psychiatrische Notfälle müssen systematisch mitgedacht werden
	Folie 9: Regionale Verantwortung statt sektoraler Fragmentierung
	Folie 10: Gemeinsame integrierte Versorgung 
	Folie 11: Versorgung gemeinsam regional gestalten 
	Folie 12

